
Einladung zum Vortrag mit anschließender Podiumsdiskussion 
im Rahmen der Deutsch-Französischen Woche 2013

Der Elysée-Vertrag – eine Erfolgsgeschichte?
Deutsch-französische Gedächtniskultur im europäischen Spannungsfeld

Donnerstag, 24. Januar 2013, 18.30 Uhr
Rathausfestsaal, Rathaus St. Johann, Saarbrücken

Welche Rolle spielte der Vertrag tatsächlich für die europäische Einigung? Welche medialen und zivilgesellschaftlichen Aspekte haben
die deutsch-französische Annäherung beeinflusst und welche Perspektiven ergeben sich daraus für die Bildung eines europäischen
Gedächtnisraumes? Zum 50. Jahrestag des Vertragsschlusses sollen alle diese Fragen aus interdisziplinärer Sicht beleuchtet werden. 

Begrüßung: Ralf Latz, Bürgermeister der Landeshauptstadt  Saarbrücken, und Frédéric Joureau, Generalkonsul der Republik Frankreich
im Saarland

Vortrag: Prof. Dr. Etienne François (FU Berlin)

Podiumsdiskussion mit: Prof. Dr. Etienne François (FU Berlin), Prof. Dr. Rainer Hudemann (Université Paris-Sorbonne/Universität des
Saarlandes), Dr. Rūta Eidukevičienė (litauische Europaicum-Gastprofessorin an der Universität des Saarlandes) und Dr. Ansbert Baumann
(Eberhard Karls Universität Tübingen). Es moderiert PD Dr. Mechthild Gilzmer (Universität des Saarlandes).

Mit anschließendem Empfang.
Programm und weitere Informationen unter: www.uni-saarland.de/fz
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Name: .....................................................................................................

Institution: .....................................................................................................

E-Mail: .....................................................................................................

r Ich nehme teil in Begleitung von ... Personen.

r Ich nehme nicht teil.

Um Antwort bis zum 18. Januar 2013 wird gebeten.

Frankreichzentrum der Universität des Saarlandes
Postfach 15 11 50
66041 Saarbrücken

E-Mail: fz@mx.uni-saarland.de
Tel.: +49 (0)681 302-2399
Fax: +49 (0)681 302-4963
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Um Antwort bis zum 13. Januar 2012 wird gebeten.
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